


1.Mannschaft     STATISTIK    Saison 2000/01 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswªrtsspiel  Die meisten Einsªtze  

4:2 (1:1) SG  FC S¿dstern   SG  1:1 (1:0)  Marcel Baral   30 
3:1 (1:1) SG FV Malsch II   SG  0:4 (0:1)  Holger Barczyk  30 
3:1 (0:0) SG FV Bruchhausen  SG 2:0 (2:0)  Oliver Brªutigam  30 
3:0 (1:0) SG SV Burbach   SG  1:3 (0:1)  Michael Link   30 
1:2 (1:1) SG SV Hohenwettersbach SG 3:2 (2:1)  Jan Heckenbach  28 
3:0 (1:0) SG  SC Bulach   SG 3:0 (0:0)  Jan Aniol   27 
3:2 (1:1) SG  SpVgg Sºllingen  SG 1:1 (1:1)  Wilfried Burg  26 
2:1 (0:1) SG FSV Alem. R¿ppurr SG 0:0   Rafael Kaiser  25 
3:2 (1:0) SG  FC Espanol   SG 3:1 (1:1)  Jºrg Finkbohner  23  
0:1 (0:0) SG SV Bad Herrenalb  SG 3:5 (3:1)  Ralph Finkbohner  21 
2:0 (1:0) SG  FC Ettlinger SV  SG  2:2 (0:1)  Michael Limpert   20 
5:0 (1:0) SG  VfB Grºtzingen II  SG  0:0   Florian Becker  20 
4:0 (0:0) SG SC Wettersbach  SG  1:5 (1:2)  Mathias Mai   18 
0:0  SG  ATSV Mutschelbach SG 2:1 (2:1)  Henry Gartner  15 
2:2 (0:2) SG FG 04 R¿ppurr  SG 5:2 (2:1)  Hans-J¿rgen Pallasch 15 
           
Insgesamt wurden 23 Spieler eingesetzt      
           
Neuzugªnge: Holger Barczyk, Oliver Brªutigam, Rafael Kaiser   
Jºrg und Tilo Finkbohner, Markus Schwerdtfeger,Sebastian Kºnig Die erfolgreichsten Torsch¿tzen       
und Holger Rinnhofer (zur R¿ckrunde)     
           Marcel Baral  17 
Heimbilanz           Jan Heckenbach 16 
11 Siege/ 2 Unentschieden / 2 Niederlagen     Holger Barczyk    7 
38:14 Tore  35 Punkte        Wilfried Burg    7 
Auswªrtsbilanz         Oliver Brªutigam   5 
4 Siege/ 5 Unentschieden / 6 Niederlagen     Ralph Finkbohner   3 
27:27 Tore 17 Punkte        
Gesamtbilanz         Trainer: Peter Rºhrig  
15 Siege / 7 Unentschieden / 8 Niederlagen     SpielausschuÇ: 
65:41 Tore  52 Punkte        Vorsitzender: 
           Friedrich Limpert bis  November  
           Roland Becker ab November  
           Beisitzer:Roland Heckenbach ab Nov.  

AbschluÇtabelle  

Kreisklasse A, Staffel 2  

 
Meister wurde die FG R¿ppurr; auch der Vize FC Espanol konnte sich gegen den Zweiten der A1, ASV Hagsfeld, 

behaupten und steigt ebenfalls auf. Absteiger sind Malsch II und Bulach. 

Der Torsch¿tzenkºnig Molino (30 Treffer) kam vom Meister R¿ppurr vor Pfeiffer (29, Hohenwettersbach) 

 

Stupferich spielte eine ¿berdurchschnittliche Saison, war am 19. Spieltag sogar Tabellenf¿hrer und war die 

beste Heimmannschaft.  Ein noch besseres Ergebnis verhinderte die nur durchschnittliche Auswªrtsbilanz. 

Die Neuzugªnge f¿r die 1. Mannschaft konnten alle ¿berzeugen. 
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2. Mannschaft    STATISTIK              Saison 2000/01 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswªrtsspiel   Die meisten Einsªtze  

3:2 (3:0) SG  FC S¿dstern II  SG  2:0 (1:0)  Joachim Mislinski  22 
3:1 (1:1) SG FV Bruchhausen II SG  2:4 (1:2)   Steffen Schrºder  20 
2:2 (2:1) SG SV Burbach II  SG 0:2 (0:1)  Thomas Belt   17 
4:1 (2:0) SG  ASV Gr¿nwettersbachII SG     1:2   Axel Blªttermann  16 
2:4  SG  FV Ettlingenweier II SG 2:2 (0:1)  Markus Schwerdtfeger 16 
1:2 (0:2) SG  ATSV Kleinsteinbach II SG 5:3 (1:0)  Tilo Finkbohner  15 
3:3 (2:2) SG  FSV Alem. R¿ppurr II SG  2:0 (1:0)  Christian Gartner  15 
0:11 (0:4) SG  VfR Ittersbach II  SG  4:1 (2:0)  Jochen P¿llen  15 
1:2 (0:1) SG  Spfr. Forchheim III  SG 2:3 (2:2)  Sºren Eisler   14 
3:1 (2:1) SG  Ettlinger SV II   SG   6:1   Danilo Richter  13 
4:4  SG ATSV Mutschelbach II SG 3:1 (2:1)  Sebastian Kºnig  12 
           Marc Jªger    9 
           Achim Eldracher    9 
Die Mannschaften des SC Wettersbach II und der    Wilfried Link      9         
SpVgg Sºllingen III wurden wªhrend  
der Saison zur¿ckgezogenI 
nsgesamt wurden 37 Spieler eingesetzt 
           Die erfolgreichsten Torsch¿tzen 
           Alexander Kritikos  6 
           Achim Eldracher  4 
Heimbilanz           Guido KeÇler  4 
4 Siege/ 2 Unentschieden / 5 Niederlagen     Danilo Richter  4 
25:33 Tore  14 Punkte        Sºren Eisler   3 
Auswªrtsbilanz         Jºrg Finkbohner  3 
3 Siege/ 2 Unentschieden / 6 Niederlagen     Michael Neumann  3 
19:30 Tore  11 Punkte        Markus Schwerdtfeger 3 
Gesamtbilanz          
7 Siege / 4 Unentschieden / 11 Niederlagen     Trainer: Peter Rºhrig  
44:63 Tore 25 Punkte        SpielausschuÇ: 
           Vorsitzender:  
           Friedrich Limpert bis November 
           Roland Becker ab November  
           Beisitzer: 
           Roland Heckbach ab November 

AbschluÇtabelle  

Kreisklasse C, Staffel 3  
 
Meister und Aufsteiger war VfR Ittersbach, der souverªn die Meisterschaft errang. 
Hierzu muss man allerdings sagen, dass ihre 1. Mannschaft gar nicht am Spielbetrieb teilnahm, sondern 
als Verbandsliga-Absteiger ein Jahr pausierte, um dann nªchste Saison in der Landesliga weiter-
zuspielen. 
 
Stupferich hatte bis zur Winterpause eine passable Runde gespielt(19 Punkte), konnte dann aber danach 
nur noch einen Sieg Anfang April in Bruchhausen verzeichnen. 
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ˌːːːµÀĚ zġĥēæÙĖíÎë ÌÙĲÙçġÙˌːːː 

Stupferich feierte im Jahr 2000 das 900-jªhrige Bestehen. Die erste urkundliche Erwªhnung in 

einer Kopie des Codex Hirsaugiensis datiert auf das Jahr 1100. 

 

Der Name Stupferich leitet sich aus dem althocheutschen �6�W�X�R�W�S�I�H�U�U�L�F�K bzw. �6�W�X�W�S�I�H�U�U�L�F�K (�V�W�X�R�W � ��
�ÄStute�³ �S�I�D�U�U�L�K = �S�I�H�U�U�L�F�K � ���ÄPferch�³����her. So bezeichnete Reginbodo von Malsch seine Aus-

bausiedlung, wo er Pferdezucht betreiben lieÇ. Eine Burg des Ortsadels, die in den Weiklewiesen 

im S¿den des Dorfes gelegen haben soll, ist heute nicht mehr nachweisbar. 

Die Feierlichkeiten begannen mit einer Auftaktveranstaltung am 22. Januar 2000. Anstelle des 

traditionellen StraÇenfestes veranstalteten die Vereine gemeinsam ein Dorffest am 8. und 9. Juli 

2000. Hºhepunkt war ein historischer Festumzug. Mit einer Abschlussveranstaltung in der vollbe-

setzten Bergleshalle konnten alle Initiatoren Stolz auf den groÇen Erfolg der gemeinsamen An-

strengung aller Vereine sein . 


